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Fruchtbare Sommerkurse

Einführungskurs Rickenbach in die Film- und Fernseherziehung

Die Arbeitsgruppe Schule und Massenmedien des Schweizerischen Katholischen

Lehrerbundes, die unter der initiativen Leitung von Seminarlehrer Josef
Feusi steht, darf auf eine erfreulich gelungene Veranstaltung zurückblicken.
Über 70 Lehrkräfte aus Primär- und Mittelschulen folgten den vom 15. bis
19. Juli im Lehrerseminar Rickenbach gebotenen Vorträgen, Filmvorführungen
und Diskussionen. Unsere Leser konnten das Programm in der Juninummer
des «Filmberater» zur Kenntnis nehmen. Die Tageszeitungen haben über den
Verlauf der Studientage berichtet. Hier sollen noch drei Feststellungen über
eine neuere Entwicklung getroffen werden, die anläßlich dieses Kurses erneut
bestätigt wurden:

1. Die Einbeziehung des Fernsehens. Es wird immer selbstverständlicher,
Film- und Fernseh-Bildungsarbeit zusammenzusehen und zu koordinieren. Auf
Grund des zeitlichen Vorranges und der in der Filmarbeit gewonnenen
Erfahrungen sowie anderer, zum Teil rein praktischer Gründe, geht die Arbeit in der
Regel vom Film aus und zeigt dann die Verwandtschaft respektive Verschiedenheit

der Film- und Fernsehphänomene auf. Von der Strategie der
Massenmedienarbeit her gesehen, scheint dem Fernsehen eine bedeutende Rolle
zuzufallen: Nachdem über Jahrzehnte hinweg die wirkliche Bedeutung des
Films und damit der Film-Bildungsarbeit von maßgeblichen Erzieherkreisen
übersehen werden konnte, läßt die Gegenwart des Fernsehens in der Familie
und seine ständig wachsende Bedeutung in der Bildung der öffentlichen
Meinung keine Vogel-Strauß-Politik mehr zu.

2. Sachkompetente Betrachtung der Film- und Fernsehprobleme. Eine
beinahe klassisch gewordene Haltung angesichts der wirklichen oder vermeint-

113


	...

